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Schulhaus Pfingstweid in Zürich, Minergie-ECO (Foto: Georg Aerni)
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Ecobau - Ein gemeinsamer Verein des Bundes, Kantone, Gemeinden 
und Bildungsinstitutionen

Lichten-

stein



Co2 Emissionen senken Anpassung an Hitzetage

Was fordert die Klimakrise?
Was können die Instrumente von ecobau bieten?

Vermeiden von Hitzeinseln Vermeiden von Überhitzung im Gebäude
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Sie wollen Baumaterialien mit wenig CO2 /GE wählen?
Das können sie schon heute!

Alle 3 Instrumente geben Material- bzw. Produktempfehlungen, die auf einer gemeinsamen Grundlage
basieren: Methodik Baumaterialien ecobau und sind somit identisch!

Bei ecobau heisst 

«Ökologie» u.a. 

weniger graue Energie 

und weniger CO2



Neu an der Methodik für die Bewertung der Baumaterialien sind:

᛫ Indikator Graue Treibhausgasemissionen zusätzlich zur Grauen 
Energie

᛫ Strengere Vorgaben für Entsorgung: Trennbarkeit, 

Wiederverwendung, Recycling

Grundsätzlich fordern wir von ökologischen Materialien mehr als nur 
CO2:

᛫ Keine Emissionen in der Nutzung – für Mensch und Umwelt

᛫ Nachhaltige Rohstoffgewinnung für Kies und Holz

᛫ Anforderung an Betriebsenergie

Baumaterialien mit weniger Graue Energie/Treibhausgasemissionen
Bewertungskriterien Methodik ecobau 

Herstellung

Graue Energie 
(Primärenergie nicht 

erneuerbar)

Nachhaltige 
Rohstoffgewinnung

Treibhausgas-
emissionen

Entsorgung

Wiederverwendung

Graue Energie 
(Primärenergie nicht 

erneuerbar)

Recycling

Treibhausgas-
emissionen

Verarbeitung/
Nutzung

Umwelt-/gesundheits-
relevante Bestandteile

Biozide

Lösemittel-
emissionen

Abspaltprodukte

Formaldehyd-
emissionen

Emittierbare 
Schwermetalle

Einfluss auf 
Betriebsenergie
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᛫ Ecobau zeichnet Materialien aus, die weniger Graue Energie und THG aufweisen, als 
vergleichbare Materialien für eine bestimmte Verwendung

᛫ Dazu brauchte es Marktanalysen und Vergleiche

Baumaterialien mit weniger CO2 Emissionen
Bewertung von Baumaterialien durch ecobau
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VZ 363.06 Wärmedämmungen – THG-E

Zielwert gering ≤ 12.0 kg CO2-eq./m2

Zielwert mittel ≤ 24.0 kg CO2-eq./m2



᛫ Neu werden ab 2025 auch die CO2 Werte berücksichtigt

᛫ Transparente Kommunikation der Zielwerte

᛫ www.ecobau.ch/de/themen/methodik-ecobau

Wir definieren damit Zielwerte, damit wir einordnen können
Was ist wenig und was ist viel
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VZ 363.06 Wärmedämmungen – THG-E

Zielwert gering ≤ 12.0 kg CO2-eq./m2

Zielwert mittel ≤ 24.0 kg CO2-eq./m2
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Wie werden die Materialien bewertet?
Bewertungsraster für ecoProdukte - Gültig ab 1.1.2025
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᛫ Die Zielwerte für die Graue Energie und Treibhausgasemissionen werden durch den 

Verein ecobau per 1.1.2024 festgelegt und bleiben bis Ende 2025 konstant (100%). Ab 

2026 folgen die Zielwerte einem linearen Absenkpfad, d. h. sie werden jährlich um 5 

Prozentpunkte gemäss Tabelle 3 reduziert.

᛫ Bis 2030 orientieren sich die Absenkpfade der Zielwerte am WB2C Szenario . Ecobau ist 

sich bewusst, dass das Zwischenziel 2030 nicht der Ambition einer 1.5°-Zukunft 

entspricht. Gleichzeitig wird jedoch das Netto-Null-Zieljahr für die Zielwerte auf 2045 

gesetzt und damit orientiert sich der ecobau-Absenkpfad in den Jahren nach 2030 am 

Net-Zero Standard gemäss SBTi (Science Based Target Initiative) .

᛫ Die Basiswerte der Zielwerte werden bei jedem update der KBOB-Liste und spätestens 

alle 5 Jahre auf methodische Anpassungen (LCI-Datenbank , GWP100a ) überprüft. Sind 

die Abweichungen der neuberechneten Zielwerte grösser als 5%, werden die Zielwerte 

angepasst.

᛫ WB2C: «Well Below 2 Degrees Celsius» gemäss https://sciencebasedtargets.org/resources/files/SBTi-criteria.pdf

Neuer Absenkpfad – Anreiz für die Dekarbonisierung der Industrie
Ab 2026 werden die Zielwerte konstant abgesenkt um 5%
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2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 ... 2045 
100% 100% 95.0% 90.0% 85.0% 80.0% 75.0% 70.0% 65.0% ... 0.0% 

 



Co2 Emissionen senken Anpassung an Hitzetage

FAZIT

Vermeiden von Hitzeinseln Vermeiden von Überhitzung im Gebäude
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᛫ Gebäude mit weniger Erwärmungspotential dank Wahl der 

Baumaterialien und der Begrünung von Fassaden und Dachflächen 

Gebäudestandard Zusatz ECO
Klimaresilienz mit 2 Vorgaben mit max. 5 Punkten



Berechnungstool für Albedo von Oberflächen



Grenzwerte GE/THG für die Erstellung von Gebäuden
Je tiefer die Erstellungsenergie ums besser fürs Klima

Erfüllt Nicht erfülltSehr gut

Grenzwert 1 

(kWh/m2AEa)

Grenzwert 2 

(kWh/m2AEa)

1 Punkt Nicht erfülltBonus = 2 Punkte



Co2 Emissionen senken Anpassung an Hitzetage

Was fordert die Klimakrise?
Die Instrumente und Vorgaben des Zusatz ECO helfen

Vermeiden von Hitzeinseln Vermeiden von Überhitzung im Gebäude
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Marianne Stähler
Geschäftsleiterin

Tel. 044 241 27 47
marianne.staehler@ecobau.ch
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